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e Görlitz er Nachrichten. 3 25 


mal: Mittwoch, den Raum einer 
Freitag und 


Sonntag. Beilage zur Lauſitzer Zeitung N. 443. Petitzeile 6 Pf. 
Mittwoch, den 3. Deeember 1886. 


Publikationsblatt 


[1521] Bekanntmachung. 44% Nothwendiger Verkauf. 
Mit dem 1. Januar 1857 tritt die Verordnung vom | Königliches Kreisgericht, 1. Abtheilung, zu Görlitz. 
24. December v. J., wegen verlängerter Zulaſſung des Groß⸗ Das den Erben der Wittwe Ritter, Johanne Dorothea 


herzoglich Sächſiſchen und Herzoglich Sachſen-Coburg⸗Gotha⸗ früher verwittw. Dittrich geb. Schubert 
11 Papiergeldes außer Kraft. Es findet daher von da ab K 562. > Sörig 9 a 
das Geſetz vom 14. Mai v. J., nach welchem das Ausge⸗ ö 
ben und Anbieten fremden Papiergeldes in Stücken unter 10 
Thlr. bei einer Geldbuße bis zu 50 Thlr. verboten iſt, un⸗ 
beſchränkte Anwendung. 

Dies wird hierdurch in Erinnerung gebracht. 


gehn e unter 
ern Steinwege 
sub Nr. 9. belegene, zufolge der nebſt Hypothekenſchein in 
unſerm Bureau III. einzuſehenden Taxe auf 631 Thlr. ab⸗ 
geſchätzte Hausgrundſtück ſoll auf Grund der Benefizialerbes⸗ 
qualität einer Miterbin und reſp. zum Zweck der Theilung 
i i Er am 11. Februar 1857, von 115 Uhr Vormittags ab, 
Görlitz, den 27. November als 961 an Gerichtsſtelle meiſtbietend verkauft werden. Hierzu werden 
Die Polizei Verwaltung. die unbekannten Realprätendenten zur Vermeidung der Prä⸗ 

[1519] Die Zinſen von den Einlagen zur ſtädtiſchen]eluſion, ſowie die verwitt w. Chriſtiane Friederike Schirach 
Sparkaſſe für das Il. Semeſter d. J. können an den Ta- geb. Tietze, reſp. deren Erben hiermit vorgeladen. Auch 
gen vom 15, bis inch, 20. December d. J. im Lokale der | haben die Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypothe⸗ 
Sparkaſſe auf dem Rathhauſe hierſelbſt in Empfang genom- kenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den Kaufgeldern 
men werden. Görlitz, den 28. November 1856. ihre Befriedigung ſuchen, ſich mit ihrem Anſpruch bei dem 
Das Curatorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe. Gericht zu melden. 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


Die Buchbinderei Feinſten orientaliſchen Näucher⸗Balſam, 
[1525] des in Flacons à 5 und 22 Sgr., 
Herrmann 9 abel welcher mit einigen Tropfen, auf den warmen Ofen gegoſſen, 


7 r d 2 8 22 77 

seftnhet/fta een eee d. ab (u der ig feige Bene Muh Bene anf, emp 
Büttnerſtraße No. 24, ö Hei 22 h C € 

und wird hierdurch, für das bisher in der Langenſtraße ge⸗ einrich Cub us. 

noſſene Vertrauen ergebenſt dankend, einem geehrten Publi⸗ 2 N 

kum in Anfertigung aller dies Fach betreffenden Aufträgen Georgia Baumwolle. 5 

zu geneigter Berückſichtigung empfohlen, dagegen bei foliden | 1217] Eine neue Sendung rohe Georgia⸗ und 

Preiſen dauerhafte Arbeit und pünktliche Bedienung das Ver⸗ Madras⸗Baumwolle, das Pfund zu 6 und 7 Sgr., 

trauen an obige Firma nach Möglichkeit rechtfertigen werden.] empfiehlt Ed. Temler. 

— — — Gä—] — —— • ö2mGů2 2 — 


an ; Kauf: Gefuch. 
Sehlittfchube, Die Buchhandlung von G. Blase u. Comp. in 
mit und ohne Riemenzeug, ſo wie * Görlitz ſucht 
Pulsnitzer Pfefferkuchen 1 Exemplar des Neuen Lauſitzer Magazins Band 
in ganz friſcher Zuſendung empfiehlt 9 — 14 und 28 


Gulag Perchn⸗Glanzwichſe [1496] Das große Werk von Ch. H. Rink, Großherz. 
5 d⸗ lzwichſe. 


Heſſiſchen Kaen un : crrere BEaERIIDE Peter 
+ ielen“ iſt billi v 1 t 

Es herrſcht darüber nur eine Stimme, daß dieſe Wichſe I Ppegelipielem‘ n PINS e eee Wees de 

die vorzüglichſte unter allen jetzt exiſtirenden iſt, daß fie den 


rped. d. Zig. 
ſchönſten Spiegelglanz giebt, das tiefſte Schwarz hat, am] 1523] Lackirer, welche das Abſetzen, jo wie Schreiben 
beſten vor Näſſe ſchützt, am längften das Leder m mit Oelfarbe verſtehen, finden Beſchäftigung in der Eiſen⸗ 
ſich am ſparſamſten verbraucht und die wenigſte Arbeit macht. bahn-Wagenbau-Auſtalt von J. C. Lüders sen.; An⸗ 
Stets vorräthig und die Schachtel zu 4 Sgr. und 1 Sgr. 


meldungen können nur während der Arbeitsſtunden ſtattfinden. 
zu haben bei Ed. Temler. 0 N W 


— ̃ ͤ CET A a —ä ũ0ä—ũ—ꝛ — 

11478] Es werden ein Paar fehlerfreie 
geſunde und gut eingefahrene ae 
gegen 12 Viertel ſächſ. Maaß hoch und 6—8 
Jahre alt, zu kaufen geſucht. Auf gleiche 
1 N wird weniger geſehen, dagegen auf 
8 eiche Figur. Gefällige franco Offerten wer: 

en die Herren Heinze u. Comp. in Görlitz 
anzunehmen die Güte haben. 


Fame F 
Fertige Wäsche, Leinwand, Tischzeuge, Weiss- 
Waaren bei Carl Giebel & Co., Briberstt. 


Verloren. 

[1522] Ein goldnes Petſchaft, worauf in weißem Stein 
ein Wappen gravirt, 2) ein goldner Ring, inwendig gra⸗ 
virt: pensez à moi, 3) ein ſilberner Uhrſchlüſſel. Sämmt⸗ 
liche drei Stücke befanden ſich an einem ſtählernen Ringe. 
Der ehrliche Finder erhält bei Abgabe dieſer Gegenſtände 
in der Exped. d. Bl. oder Langenſtraße 39. 3 Treppen eine 
gute Belohnung. 


FP 

[1524] Am Sonntag Abend iſt von Biesnitz, den Fahr⸗ 
weg entlang bis zum Krankenhauſe, eine Galofche abhan⸗ 
den gekommen. Der Wiederbringer erhält 15 Sgr. in der 
Expe * d. Bl. 


—— — ——•— ] — — —— — 
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[1513] Von der Handlung einer Mittelftadt der Preuß. 


Oberlauſitz wird ein gebildeter junger Menſch geſucht, der 
Näheres in der Exped. d. Zig. 


Kaufmann werden will. 


1 N Ackermanns 88 
c- Ab 
2 N ür 8 8 
8 Daguerreotupie und Photographie > 588 
I ER 


täglich geöffnet. [467] 


[1 = — 0882 


Kirchen - Kronleuchter 
neueſter Facon empfiehlt 4. Seiler. 


Theater-Repertoir. 

Donnerstag, 4. Deebr.: Erſtes Auftreten der Groß⸗ 

herzgl. Baden ' ſchen Hofſchauſpielerin, Frau Schlön- 

bach — Schröder — Gerlach in Eine Familie. 

Original⸗Charakterbild in 5 Aufzügen mit 1 Nachſpiel in 

1 Aufzuge von Ch. Virch⸗Pfeifer. Frau Brunn 

— Frau Schlönbach als Antritts⸗Gaſtrolle. 

Freitag, 5. Deebr.: Die ſchöne Müllerin. Luſt⸗ 

ſpiel in 2 Aufzügen von L. Schneider. Hierauf: 

ndienne und Zephirin. Operette mit Tanz in 

einem Aufzuge nach dem Franzöſiſchen. Muſik von 
Schäfer. 1 

Sonntag, 7. Dec.: Er ift Baron oder Unter den 

Linden und RNeezengaſſe. Große Poſſe mit Ges 

fang und Tanz in 3 Abtheilungen von Rud. Hahn. 
Muſik von Hauptner. 

Billets ſind am Tage der Vorſtellung auch bei Hrn. 
Kaufmann Sevin zu haben. 


1 Grosses deutsches Mationalerk. "SH 


[1514] Vom 1. November dieſes Jahres an erſcheint in 
unſerem Verlag: 


Meyer s 
Neues 


* + 
5 
Konverlations - Srerikon, 
eine Real-Eneyklopädie 
” 12 = 
für alle Staude, 
Bullständig in J5 Bänden, 
mit einer Gratis⸗Zugabe von über 300 Stahlſtichen, beſtehend in einem 
vollſtändigen neuen geögraphiſchen Atlas, einem phyſikaliſchen Atlas, 
einer Gallerie der intereſſanteſten Porträts und einem Album 
maleriſcher e 1 
ede Woche erſcheinen eine bis zwei Lieferungen, jede zu 4 Bogen, 
9 4 mit Ehe Sar. die Lief 
Subſeriptionspreis nur 3 Sgr. für die Lieferung. 
* 15 mehr erſcheint als 15 Bände oder 1200 Bogen 
erhalten die Subferibenten gratis. "SE 
Unſer Neues Konverſations⸗Lexikon wird ein Wörterbuch der 
allgemeinen Bildung, neuer, vollſtändiger, beſſer und billiger, als 
irgend eines feiner Vorgänger. Es iſt auf das Verſtändniß aller Bil⸗ 
dungsgrade berechnet, dem Vermögen des großen Publikums angepaßt, 
enthält Alles wirklich Wiſſenswerthe in der prägnanteſten und anzie⸗ 
hendſten Form, iſt frei von allem Formelkram und gelehrtem Wuſt, 
ſchließt alles rein Fach Wiſſenſchaftliche und nur einer exkluſiven Le⸗ 
ſerſchaft Intereſſante aus, ſteht aber ganz auf dem Höhepunkte unſerer heu⸗ 
tigen Kenntniß und Erfahrung und läßt an Reichhaltigkeit und Zahl der 
Artikel, an Präciſion und Ausführlichkeit der Darſtellung bei Weitem Alles 
hinter ſich, was die Literatur in dieſem Fach bisher geboten hat. 
Wegen Plan und Organismus des Werkes verweiſen wir auf 
die den Zeitungen beiliegenden Proſpeete und die von allen Buchhand⸗ 
lungen gratis zu erhaltenden, Probehefte. 
Hildburghausen. 


as Bibliographiſche Inſtitut. 
Vorräthig bei G. Heinze u. Comp. in Görlitz, 


[1526] Die unterzeichnete Buchhandlung erlaubt sich 
auf die eben erscheinende 
Neu redigirte Subseriptions-Pracht-Ausgabe 


des grossen Weimarischen 


Hand-Atlas der Erde und 
des Himmels. 


70 Karten in Kupfer gestochen. 
Imperial-Landkarten-Format, 23 Zoll Rh. hoch, 28 Zoll Rh. breit. 
Mit histurisch-geugraphisch-statistischem Cert nun Prof. Scharff. 
Zeichnungen von II. Kiepert, Weiland, C. Ohmann, 

C. Gräf und A, Gräl. 

Weimar: Geographisches Institut. 

die allgemeine Aufmerksainkeit zu lenken, mit dem Be- 
merken, dass hier etwas Ausgezeichnetes geboten wird. 
Alle vierzehn Tage bis drei Wochen erscheint eine Lie- 
ferung zum Preise von nur 10 Sgr. 

Ausführliche Prospecte werden gratis abgegeben; 
die bisher erschienenen Lieferungen 1 3 sind sofort ein- 
zusehen und in Empfang zu nehmen. 

Görlitz, Obere Langenstrasse No. 35, 


G. Heinze & Comp. 
Sc eben erſchien und iſt bei G. Heinze u. Comp. 
in Görlitz vorräthig: 
Wrstermaun's Illustrirte Bentsche Munatshefte. 
Iro. 1. (October 1856.) 

Die Mitwirkung vieler und bedeutender 
Männer, deren Namen die deutſche Nation und 
die ganze literariſche Welt mit Stolz nennen, 
geben dem Publikum volle Bürgſchaft für die Gediegenheit 
dieſes Unternehmens. 

Von der Vortrefflichkeit der Illuſtrationen und der 
brillanten Druck-Ausſtattung wird fi jeder von 
ſelbſt bei Einſicht des erſten Heftes 1 

Weſtermann's Illuſtrirte Deutſche Monatshefte ſind 
mit jo außerordentlichem Beifall begrüßt worden, daß die 


ſtarke Auflage von 10,000 Exemplaren verdoppelt 


werden mußte, um der erſten Nachfrage zu genügen. Die 
Ausgabe der erſteu Nummer wurde dadurch um vierzehn 
Tage verzögert. j 

LE Die Verlagshandlung ſcheut keine Koſten und 
iſt unermüdlich beſorgt, eine Nummer durch die andere über⸗ 
treffen zu laſſen, wovon die folgenden Monatshefte den Be— 
weis liefern werden. 

Subſeriptions⸗Bedingungen: Jeden Monat 
erſcheint ein Heft von 7 Bogen, reich und geſchmackvoll 
ausgeſtattet. — Sechs Hefte bilden einen Band. Die Sub⸗ 
ſeribenten brauchen ſich zunächſt nur zur Abnahme eines 


in Görlitz, Obere Langenstrasse No. 35., zu haben: 
bie fünfte verbesserte und bis auf 18000 Wörter 
vermehrte Auflage 


des für den praktischen Gebrauch ausgezeichnet 
bewährten Büchleins: 


Gedrüngtes, aber vollständiges 


FRENDWERTERBUCH ° 


zur Erklärung aller in der Schrift- und Umgangssprache, 

in den Zeitungen, so wie in den verschiedensten bürger 

lichen und geschäftlichen Verhältnissen vorkominenden 
fremden Wörter und Redensarten. 

Mit genauer Angabe der richtigen Aussprache. 
Ein bequemes Handbuch für jeden Stand und jedes Alter. Nach 
den Anforderungen der neuesten Zeit bearbeitet 
von 


P. F. L. Hoffmann. 
Enthält auf 28 Druckbogen in Sedez die Erklärung von 
mehr als 18000 fremden Wäörtern. 
Laden >.eis: broschirt in farbigem Umschlage: 10 Sgr. 
gut carlomnirt: 12 Sgr. 


Obere Langenſtraße No. 35. 


Druck und Verlag von G. Heinze u. Com p. in Görlitz. 


